
Im Namen 
der 
Verhältnisse

Im Mittelpunkt steht der Versuch, soziale 
Wirklichkeit in ihrer Widersprüchlichkeit und 
Vielschichtigkeit zu erkunden.
Die entstandenen Arbeiten verbinden kritisches 
Beobachten, subjektives Erleben und 
forschende Auseinandersetzung.

Diese Ausstellung zeigt fotografische 
Arbeiten von Studierenden des Seminars 
„Rekonstruktive Soziale Arbeit" 
an der ASH Berlin.

Reportagen zu 
Ausgrenzung, Macht und Alltag

Ein Jahr lang haben sich die Teilnehmenden jeweils einem selbst 
gewählten Thema gewidmet: Sie haben beobachtet, dokumentiert, 
fotografiert und geforscht. Ziel war es, dabei nicht an der Oberfläche 
zu bleiben, sondern die Strukturen, Bedeutungen und Spannungen 
hinter dem Sichtbaren zu erfassen.
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